
Take me to the moon!!!
 eine Reise ins Ungewisse



Take me to the moon !!!
eine Reihe von Glasindividuen verschiedener Größe, unterschiedlicher Stärke, teilweise 
geschichtet, aufgehäuft, reliefartig aufgebaut, mit einem gläsernem Standfuß auf einem Podest 
oder mit Stahlseilen von der Decke abgehängt. 
!
!
Die Reihe beinhaltet geschmolzene Industriegläser, farblos und transparent, die im Brennofen 
verformt wurden durch Manipulation des Untergrundes und reliefhaftes Aufschichten, 
Aneinanderreihen, Platzieren mehrerer Glasebenen aufeinander. Der Verzicht auf Farbe reduziert 
den Blick auf die Erscheinung und Wirkung des auffallenden und durchscheinenden Lichts. 
!
Durch den Brennvorgang, die Länge und die Höhe der Ofeneinwirkung verändern sich Rückseite 
und Vorderseite. Es entsteht Geplantes und Unerwartetes, das eine Reaktion verlangt. Das Auge 
sieht Vorder- und Rückseite zeitgleich. Die Oberfläche entspricht einer Lichtkante, einer 
Aussenhaut, auf der das Licht reflektiert und die innewohnende Verwerfung sichtbar macht, gleich 
einer Glaskugel, in der ich mich selbst sehe und das Dahinter, den Raum, das Licht. 

!
!



 

Die Entwicklung dieser Reihung hat einen experimentellen Charakter, da viele Parameter auf das 
Ergebnis einwirken und die weitere Vorgehensweise beeinflussen. Vieles ist nicht planbar und 
gerade deswegen auch reizvoll. 
!
Der Titel „Take me to the moon“ soll diese Unwägbarkeit widerspiegeln, eine Reise in Ungewisse. 
Der Mond als Titelgeber ist Synonym für das Wesen dieser Glasindividuen. Der „bleiche Geselle“ 
sendet kein eigenes Licht aus, sondern reflektiert, ist unfarbig und lebt durch das Licht. Er ist eine 
Folie für Träume, Interpretationen und Gedanken. Reflektion braucht immer ein Gegenüber. 
!
!
!
!
Der Prozess dieser Arbeit ist noch nicht abgeschlossen. Die folgenden Ausdrucke sind ein Ausschnitt aus 
dieser Reise, die kein Abbild sein soll und deren Präsentation abhängig ist von der Situation des Raumes 
und seinen Möglichkeiten. 
Die Größe der einzelnen Glasindividuen ist nicht immer aus der Abbildung ersichtlich. Meist handelt es 
sich um mehrscheibige Arbeiten  mit einer maximalen Kantenlänge von einem Meter. 
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Ich arbeite seit ewigen Zeiten mit dem Werkstoff Glas und langsam begreife ich, was es mit dem Licht, seiner 
Farbtemperatur, seiner Wirkung auf Räume auf sich hat. Wenn ich einen Entwurf mache, versuche ich das Licht 
mitzudenken. Manchmal gelingt es. Ich erfinde nicht alles neu, ich baue auf. Ich befinde mich in dauernder 
Auseinandersetzung mit dem Glas und dem Licht. Manchmal geht diese Entwicklung in Riesenschritten, 
manchmal zögerlich tastend. !!
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